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Gebirgsflugabwehrregiment 8 Traunstein 

Die fünf Kameraden aus der 3./GebFlaBtl 8 
Es ist der 1. Juli 1970, ein Mittwoch. In der Stube 56 der 3./Geb-

FlaBtl 8 sitzen ein paar schüchtern dreinblickende Männer am 
Tisch, die vorhin mit dem LKW vom Bahnhof in Traunstein abge-
holt und in die Prinz Eugen Kaserne verfrachtet wurden. Eigentlich 
ist das keine große Schlagzeile wert. 

Aber die Geschichte geht weiter. Am 15. September 2025 sitzen 
genau dieselben Männer wieder an einem Tisch zusammen, dies-
mal im Kloster Seeon und diesmal auch nicht mehr schüchtern 
dreinblickend. Jeder hat sein Gläschen Wein vor sich und - tatsäch-
lich - seine Ehefrau neben sich. 

Die Kameraden aus der Stube 56 sind Robert, Klaus, Michael, Ludwig und ich Reinhard. 
Seit nunmehr 10 Jahren treffen wir uns regelmäßig einmal im Jahr und wünschen uns jedes 
Mal, dass das noch ein paar Jahre so weitergehen wird. 

Unsere Dienstzeit endet im Juni 1972. Da verbringen wir noch einmal einen Abend in 
unserer Stammkneipe, 
dem Wochinger Brau-
haus in Traunstein und 
trinken das Abschieds-
bier. Am nächsten 
Vormittag gehen wir 
ein letztes Mal durch 
die Wache und ver-
schwinden in alle 

Himmelsrichtungen. 
Unser Kamerad Lud-
wig blickt uns etwas 
traurig hinterher; er 
wird bleiben, er hat 
sich zunächst auf 
sechs Jahre weiterver-
pflichtet. 

Bild 26 Unsere Gruppe in einem Keller in Todendorf (1971). 

Denken wir danach noch an unsere Zeit im GebFlaBtl 8 zurück? Eigentlich kaum; jeder 
beginnt mit einem Studium und die Gedanken kreisen um ganz andere Dinge. Es gibt auch 
wenig Erinnerungen an die Zeit, bis auf das Bild 25, das einmal in Todendorf geschossen 
wurde und später noch eine wichtige Rolle spielen wird. 
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